
3.3. Die B erich te rs ta ttu n g  d e r  IM

Die B e rich te rs ta ttu n g  d er IM beim  T re ff  h a t sich in h a ltlich  zu e rs treck en  auf

— erre ich te  po litisch -opera tive  A rb e itse rg eb n isse  d e r IM en tsp rech en d  den  e r­
te ilten  A u fträg en  bzw. die G rü n d e  ih re r  N ich te rfü llu n g .

— das V orgehen  d e r  IM bei d e r  A u ftra g sd u rc h fü h ru n g , A bw eichungen  von 
den v e re in b a rten  V erh a lten s lin ien  u n d  o p e ra tiv en  Legenden sow ie die 
U rsachen d afü r,

— au fg e tre ten e  bzw. zu e rw a rte n d e  G e fa h re n  fü r  d en  Schutz, die K o n sp ira tio n  
und  S icherheit d e r  IM, w e ite re r  o p e ra tiv e r  K rä f te  sow ie o p e ra tiv e r  M ittel 
u n d  M ethoden,

— M öglichkeiten bzw. G efah ren  fü r  das w e ite re  V orgehen  zu r L ösung d e r 
b e tre ffen d en  po litisch -o p era tiv en  A ufgaben .

Im  Z usam m enhang  m it der B e r ic h te rs ta ttu n g  s ind  die M öglichkeiten  z u r  E rzie­
hung  und  B efähigung, zu r E inschä tzung  u n d  Ü b e rp rü fu n g  d er IM sow ie zu 
ih re r  a llseitigen  A bschöpfung  b e w u ß t zu nu tzen .

Die B e rich te rs ta ttu n g  ha t v o rw iegend  sch riftlich  zu erfo lgen.

Z u r G ew äh rle is tu n g  e in er h o h en  Q u a litä t, po litisch -o p era tiv en  A u ssag ek ra ft 
und  O b jek tiv itä t d e r  B erichte d e r  IM h a b e n  die IM -fü h ren d en  M ita rb e ite r  
fo lgende A ufgaben  zu lösen:

— D urch k o n k re te  V orgaben  u n d  F ra g e s te llu n g e n  sow ie die s tän d ig e  E rz ieh u n g  
u n d  B efäh igung  d e r IM ist zu  sichern , d aß  sie o b jek tiv , u n v erfä lsch t, k o n k re t 
und  vo llständ ig  berich ten .
D as e rfo rd e rt in sbesondere  d ie b ew u ß te  A rb e it m it d en  8 W -F rag en  (w ann, 
wo. was, wie, w om it, w arum , w er, w en) sow ie das H e ra u sa rb e iten  v o n  M ög­
lichkeiten  zu r w e ite ren  V e rv o lls tän d ig u n g  u n d  K o m p le ttie ru n g  d e r  In fo r­
m ationen .

— D urch eine e rs te  q u a lifiz ie rte  E in sch ä tzu n g  d e r In fo rm a tio n en  s in d  W ider­
sprüche, U n k la rh e ite n  bzw. L ücken  in  d e r  B e ric h te rs ta ttu n g  d e r IM  zu e r ­
k en n en  und  du rch  k o n k re te  F ra g e s te llu n g  a n  die IM  bzw. d u rch  w e ite r- 
fü h ren d e  A u fträ g e  oder a n d e re  M ög lichkeiten  zu beseitigen . S ie d ü rfe n  a u f  
k e in en  Fall u n b each te t b le iben .

— D ie in  den B erich ten  e n th a lte n e n  In fo rm a tio n e n  sin d  bere its  w ä h re n d  des 
T reffs  au f ih re  A ufg ab en b ezo g en h e it sow ie o p era tiv e  u n d  rech tliche B ed eu t­
sam k eit einzuschätzen. D a rau s  s ind  k o n k re te  F estleg u n g en  f ü r  d ie  w e ite re  
A u ftrag se rte ilu n g  und  In s tru ie ru n g  sow ie E rz ieh u n g  u n d  B efäh ig u n g  abzu ­
leiten .

— D urch gezielte F rag en  an  d ie  IM  sin d  d ie  In fo rm a tio n e n  b e re its  w e itg eh en d  
au f ih ren  W ah rh e itsg eh a lt zu  ü b e rp rü fe n . D azu ist vo r a llem  zu k lä ren , 
w ie sie in den  Besitz d e r  In fo rm a tio n e n  gelan g t sind , w elche B eziehung  
zw ischen den IM u n d  d e r b e tre ffe n d e n  P e rso n  bzw. dem  S ach v e rh a lt beste ­
hen  und  ob es sich dabei u m  T a tsachen  o d e r u m  V erm u tu n g en , E in sch ä tzu n ­
gen usw. h an d e lt.

— D as V orgehen  d e r  IM  zu r E rfü llu n g  d e r  g este llten  A ufg ab en  ist e inzuschätzen  
und  zu bew erten . D abei is t in  d if fe re n z ie r te r  W eise m it Lob u n d  K ritik  zu 
arb e iten .


